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Die Militär Luftſchiffahrt
rordentlich raſche Entwicklung der LuftſchiffahrtDev guten letzten Jahrzehnten und das eifrige Beſtreben

v Heeresleitungen in den verſchiedenen Ländern die Luft
euge in ihren verſchiedenen Formen den Zwecken der

tet ührun dienſthar zu machen haben bereits zu den
T teſten Spekulationen über den Luftkrieg der Zukunft
Albert Gegenüber dieſen Phantaſiebildern hat es ein be

deres Intereſſe die Anſicht der Fachleute über das bisher
ſachlich Erreichte und die Rolle die die Luftſchiffe nach

n bisherigen Erfahrungen in einem Kriege ſpielen könnten
Länen zu lernen im nſchluß an einen bemerkenswerten

Arttel den Rogalla von Bieberſtein in dem ſoeben er
ſcheinenden Maiheft der Deutſchen Monatsſchrift Berlin
Klexander Duncker veröffentlicht

ich verfügt bekanntlich ſchon über zwei erprobted Prtendbare lentdare Kriegsballons mit denen im

Kriegsfalle zu rechnen iſt und ſeine großen Feſtungen ſollen
it alle derartige Ballons erhalten die das erſtemit der Ze g h m n e
Lebaudy Ballon erzielte Flugreſultat AnfanPrrenher von Toul nach Nancy bei

Wind in 18/ Stunden und auf der Rückfahrt in

hat dieſer Ballon dargetan indem er ſich als geeignet erwies
den Anmarſch feindlicher Truppen die Richtungen ihres
Angriffs den Batteriebau und die Annäherungsarbeiten zu

I erkunden photographiſche Aufnahmen zu machen und die
Feſtung mit der Außenwelt in Verbindung zu halten Dabei
iſt anſcheinend auch erfolgreich der Verſuch gemacht worden
Sprengkörper aus dem Ballon auf einen angenommenen
Gegner hinabzuſchleudern Schließlich hat er ſich auch
längere Zeit in der Höhe von 1350 Metern bewegt ſo daß
damit der Vorwurf widerlegt war er habe keine genügende
Steigfähigkeit um ſich dem Artilleriefeuer zu entziehen und
wäre daher zu manövrieren gezwungen Namentlich der
Verſuch Sprengkörper aus dem Ballon auf einen Gegner
hinabzuwerfen hat ein höchſt wichtiges Moment ſeiner mili
täriſchen Verwendung berührt

Rach der internationalen Friedenskonferenz die 1899 im
daag tagte ſollte das Werfen von Geſchoſſen und Spreng
ſtoffen aus Luftſchiffen oder auf anderen ähnlichen neuen
Wegen für die Dauer von fünf Jahren verboten ſein Die
Franzoſen haben nun bereits ausdrücklich darauf hingewieſen

daß dieſe Abmachung der Haager Konferenz nicht mehr
gelte und daß Frankreich nicht mehr bereit ſein würde in
neue Abmachungen dieſer Art einzuwilligen Offenbar
erblickt man in Frankreich in dem Beſitz des LebaudyBallons
ein Moment militäriſcher Ueberlegenheit das man im Kriegs
falle auszunutzen gedenkt Die Perſpektive ſchreibt der
Verfaſſer die ſich bei der Verwendung des Sprengſtoff
wurfs für Vernichtung von Streitkräften Befeſtigungen
und ſonſtigen Streitmitteln für die Kriegsführung eröffnet
iſt eine weite in gewiſſer Hinſicht geradezu verhängnisvolle

Wenn auch gegenüber der Flut der heutigen Millionenheere
die Sprengſtoffe welche eine Anzahl lenkbarer Ballons auf
ſie herabzuſchleudern vermag zwar an den betreffenden
Stellen eine furchtbare jedoch keine in ihrer Geſamtheit
gewaltige Wirkung zu äußern vermögen ſo würde doch aus
derart ausgerüſteten Ballons den operierenden Heeren ein

Peuilleton
Erinnerungen an 1870

Profeſſor Paul Güßfeldt der bekannte Forſchungs
reiſende veröffentlicht in den letzten Heften der Deutſchen
Rundſchau ſeine perſönlichen Erinnerungen an den deutſch
franzöſiſchen Krieg in denen in großen Zügen ein Bild
ener denkwürdigen Tage wie ein Mitkämpfender es ſah
vor uns u wird Güßfeldt der nicht gedient hatte
und beim Ausbruch des Krieges bereits am Ende des

30 Lebensjahres ſtand meldete ſich als Kriegsfrei
williger bei dem 2 GardeDragoner Regiment und wurde
auch angenommen
a den Tagen des Aufmarſches der Armeen teilt der
g afeſer eine Szene mit die für den Prinzen Friedrich
Karl den Oberbefehlshaber der zweiten Armee bezeichnend

Anfang Auguſt beſichtigte der Prinz die preußiſche
HardeKavallerie die im Biwak bei Kaiſersiaukern
v Wir Dragoner erzählt Güßfeldt rangierten uns
r der Biwaksgaſſe den heranſprengenden Prinzen mit

gen zu begrüßen Damals waren die Würfel noch nicht
t a und dieſelbe Hand welche bald Sieg mit Sieg
v eiten ſollte winkte uns unwillig ab und gebot Schwe gen
t Hurra wenn wir geſiegt häben rief er uns zu Und

a unter peinlicher Stille weiter während wir klein
ihet eder zu unſeren Pferden gingen Dieſe Szene iſtla und eine der vielen in denen die rauhe Tugend des
ehr e ſich offenbarte Seine Beſcheidenheit ſie wurzelte

ef in ihm lehnte jeden Beweis der Begeiſterun
der büllte ſich dabei aber in ein ſo unwirſches Gewand da

Lewöhnliche Mann nur dieſes ſah
ein erſte größere Erlebnis im Kriege war für Güßfeldt
bewegt Reilerſtückchen das nicht mehr und nicht weniger

ckte als die Feſtung Toul durch einen Handſtreich
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um ſo unheimlicherer und namentlich moraliſch deprimierend
wirkender Gegner erſtehen als große dichte Maſſen kämpfen
der oder biwakierender Truppen bei dieſer Ballonverwendung
unter ihr günſtigen Verhältniſſen dem ausgeſetzt wären
durch von ihnen herabgeſchleuderte Dynamitmengen oder
Torpedos uſw furchtbare Verluſte zu erleiden ja ſelbſt bei
Nacht einer Panik preisgegeben zu ſein Man denke ſichferner den Sturm auf den Schlüſſelpunkt einer Stellung
vor dem Moment des Einbruchs durch minenartig wirkende
herabgeſchleuderte Dynamitkörper unterſtützt und kann der
art den Erfolg der Stürmenden vielleicht damit den der
Schlacht für geſichert halten

Für ſolche Erfolge wären immerhin günſtige Witterungs
verhältniſſe und eine ſehr große Geſchicklichkeit der Lenker
Vorausſetzung gegenüber feſtſtehenden großen Zielen wie
Feſtungen Brücken Eiſenbahnſtationen und Magazinen
wären ſie weit ſicherer zu erwarten Bei der hohen Steig
fähigkeit des Ballons würden auch die Ballongeſchütze ihre
Wirkſamkeit verlieren und der Kampf gegen ihn würde nur
durch gegneriſche Ballons mit von dieſen etwa mitgeführten
leichten Ballongeſchützen oder Brandraketen oder mit torpedo
artigen durch komprimierte Luft getriebenen Geſchoſſen ge

Alle dieſe Momente des künftigen Luftkrieges liegen aber
noch im weiteſten Felde der Spekulation und es läßt ſich
annehmen daß erneute Beſchlüſſe der Signatar Mächte der
Haager Konferenz von denen ſich auch Frankreich kaum
ausſchließen könnte dem geſamten Zukunfts Ballonkriege
mit ſeiner Sprengmittelverwendung einen Riegel vorſchieben
werden Nicht unerwähnt bleibe auch die Anſicht namhafter
Fachleute daß dieſen lenkbaren Ballons in den Drachen

iegern wie ſie die Gebrüder Wright gebaut haben ſollen
ein gefährlicher Feind erwächſt der mit ſeiner größeren Be
weglichkeit die ſchwerfälligen Ungetüme deren Hülle ſo
n empfindlich iſt in kurzer Zeit vernichten
könnte Von den anderen Arten der kriegsbrauchbaren
Luftfahrzeuge iſt beſonders der Feſſelballon vielfach ein
geführt und hat ſich bei den Manövern derartig bewährt
daß er einen integrierenden Beſtandteil des Aufklärungs
und Beobachtungs Materials der Heeresleitung bildet Jm
oſtaſiatiſchen Kriege hat er freilich nur geringe Erfolge er

zielt wie es ſcheint infolge der Verwendung unvollkommenen
Materials Die Freifahrballons des LuftſchifferBataillons
ſind hauptſächlich dazu beſtimmt vor belagerten Feſtungen
verwandt zu werden wie ſie ſich ja auch ſchon bei der Be
lagerung von Paris als ſehr erfolgreich bewährt haben

Die wichtigſte Aufgabe für die Heeresleitungen bleibt
jedenfalls die Konſtruktion zuverläſſig lenkbarer Freifahr
ballons mit einer Eigengeſchwindigkeit die den militäriſchen
Anforderungen genügt und die abgeſehen von dem Zeppelin
ſchen Luftſchiff bisher noch von keinem dieſer Fahrzeuge
erreicht iſt 15 Meter Die Abhängigkeit vom Wetter und
die von den techniſchen Momenten ſo ſchließt der Verfaſſer
ſeine Ausführungen macht das Luftſchiff jedoch auch für die
militäriſchen Zwecke der Aufklärung Beobachtung und
Orientierung nur zu einem unzuverläſſigen wenn auch bei
günſtigen Verhältniſſen ſehr ſchätzbaren Hilfswerkzeug auf
das mit Sicherheit namentlich im Bewegungskriege nicht
zu rechnen iſt ſo daß bis auf weiteres der geſamte Heeres
apparat für jene Zwecke ſelbſtverſtändlich aufrechterhalten
bleiben muß

nehmen Bei einem großen Rekognoszierungsritt

Telegraphen auszuführen hatte rief nach einem kleinen
Scharmützel in dem franzöſiſche Reiter verjagt waren der
Rittmeiſter von Trotha Güßfeldt zu ſich und ſagte
Lieber Doktor ich habe einen großartigen Gedanken reiten

Sie in die Feſtung als Parlamentär und fordern Sie den
Kommandanten zur Uebergabe auf Jch werde Jhnen
einen Offizier und einen Trompeter mitgeben Zu der
Expedition wurden kommandiert der Leutnant v Wagenhoff
und ein jugendlicher Trompeter der durch gelegentlich
falſches Blaſen am meiſten geeignet ſchien den Feind zu
erſchrecken und das Nahen der Barbaren zu verkünden
Bei glühendem Sonnenbrande ritten alſo die drei Mann
u dem nächſtgelegenen offenen Tor der Feſtung Die
arlamentärsflagge ſtellte ein weißes Taſchentuch vor das

an den Säbel des Trompeters befeſtigt wurde Bei ihrem
Ritt durch die Vorſtadt ſahen ſie überall nur flehende Ge
ſichter als ob das Maſſacre ſofort beginnen ſollte Ueber
die Brücke des erſten Feſtungsgrabens kamen ſie un
ehindert aber als ſie an den Außenrand des innerenGrabens gelangten ſahen ſie auf der anderen Seite vor

ſich den Kommandanten und eine Anzahl Offiziere und
Soldaten

Güßfeldt ſetzte ſich im Sattel zurecht und rief laut fran
zöſiſch hinüber Herr Kommandant Jm Namen Sr
Königlichen Hoheit des Prinzen Auguſt von Württemberg
Befehlshaber des preußiſchen Gardekorps fordere ich Sie
auf die Feſtung zu übergeben Es blieb einen Augenblick
alles ſtill erzählt Güßfeld keiner rührte ſich Dann trat
der Kommandant einen Schritt vor nahm eine Haltung an
etwa wie der Cid auf dem Theätre franqais machte eine vor
nehme Geſte mit dem rechten Arm und rief mir die klaſſiſchen
Worte zu Repasses une autro fois Kommen Sie ein

der ſtiſcher ausdrücken

in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AmmoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
einmal

Deutſches Reich
Der Fall Puttkamer

Wie der Berl Lokalanz hört iſt die Abſicht den Gouverneur
v Puttkamer auf ſeinen Poſten nach Kamerun zurückkeh ren
zu laſſen nunmehr aufgegeben worden

Dentſch perſiſcher Vertrag
Das Reuterſche Bureau in London veröffentlicht folgende

Meldung aus Paris Das zwiſchen dem deutſchen Gefandten in
Teheran Stemrich und der perſiſchen Regierung am 1 Juli
1906 vereinbarte Uebereinkommen hat folgenden Wortlaut

Artikel 1 Die Regierung Seiner Majeſtät des Schahs ver
pflichtet ſich einer beliebigen deutſchen Bank oder einer be
liebigen Gruppe von deutſchen Kapitaliſten die ihm von der
deutſchen Geſandtſchaft in Teheran empfohlen worden iſt die
Erlaubnis zur Errichtung einer Bank in Perſien zu er
teilen Artikel 2 Jn dem Falle daß die katſerlich deutſche
Regierung von dem Rechte das ihr in dem vorliegenden Ueber
einkommen zugeſtanden wird Gebrauch macht ſollen ſowohl
die Konzeſſionsbedingungen als auch die Statuten der Bank
Gegenſtand eines zwiſchen der kaiſerlich perſiſchen Regierung
einerſeits und der deutſchen Geſandtſchaft in Teheran oder
einem Vertreter der Gründer der Bank andererſeits zu
ſchließenden Uebereinkommens ſein Jn letzterem Falle
iſt die Zuſtimmung der deutſchen Geſandtſchaft einzuholen
Artikel 3 Wenn nach Ablauf eines Jahres vom Zeitpunkte
der Unterzeichnung des vorliegenden Abkommens an die not
wendigen Unterhandlungen noch nicht begonnen ſein ſollten ſoll
das Abkommen als null und nichtig angeſehen werden

Laut Nachrichten aus zuverläſſiger Quelle wünſchte die perſiſche
Regierung vor zwei Jabren daß eine franzöſiſche Gruppe
die Textilinduſtrie in Perſien einführen ſolle Der Plan erſchien
indeſſen der ruſſiſchen und der britiſchen Regierung nicht
empfehlenswert und erſtere machte den Einwand daß die Ein
führung franzöſiſchen Kapitals in Perſien Deutſchland eine ähn
liche Jdee ſuggerieren könne Als ſpäter die Gründung einer
franzöſiſchen Bank diskutiert wurde wurden wieder Einwendungen
erhoben und von der ruſſiſchen Regierung wurde darauf hin
gewieſen daß ja eine rufſiſche Bank beſtehe die allen Erforder
niſſen entſpreche Wie berichtet wird erhielt die deutſche Regie
rung von dieſem Verſuch Frankreichs Kenntnis und Stemrich
ſicherte daraufhin das obige Abkommen

Dazu bemerkt das Wolffſche Telegraphen Bureau Die dieſer
Meldung zugrunde liegende inhaltlich ſchon bekannte Erklärung
der perſiſchen Regierung iſt nicht von dem Gefandten Stemrich
ſondern gerqume Zeit vor deſſen Ankunft in Teheran von dem
damaligen deutſchen Geſchäftsträger entgegengenommen worden
Die franzöſiſchen Schritte von denen am Schluſſe der
Meldung die Rede iſt waren bisher nicht be kannt und es
beſteht kein Zuſammenhang zwiſchen dem Fehlſchlagen ſolcher
Verſuche und der Haltung Deutſchlands

Deutf cher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

46 Sitzung vom 4 Mai 11 Uhr
Am Bundesratstiſch Dernburg
Eingegangen iſt das Handelsproviſorium mit Amerika das

am Dienstag auf die Tagesordnung geſetzt werden ſoll und die
Nachtragsetats für die Beamten Beihdilfen

Die zweite Beratung des Etats des Reichskolonialamtes wird
fortgeſetzt bei dem Titel Vergütung an das Jnſtitut für Schiffs
und Tropenkraukheiten in Hamburg 26,500 M

Abg Frhr von Hertling Ztr tritt für dieſen Titel ein und
beſpricht die Frage der Gründung einer Kolonialakademie im
Anſchluß an die beabſichtigte Hochſchule in Hamburg der ſeine
Freunde ſympathiſch gegenüberſtänden

Kolonialdirektor Dernburg wiederholt ſeine Erklärungen in der
Kommiſſion daß er ſich ſchon mit dem Gedanken der Gründung

Kommandant machte eine abwehrende Bewegung gegen
ſeine Leute während Güßfeldt dem Leutnant zurief Herr
Leutnant nur im Schritt So zogen wir würdevoll und
unerſchrocken von dannen Hätten wir uns vor dem ſchuß
fertigen Feind in Galopp geſetzt unfehlbar hätten wir

uer erhalten und wären niedergeſchoſſen worden Eine
chnelle Bewegung unſererſeits hätte bei dem temperament

vollen Gegner ohne weiteres den Drang ausgelöſt die
frechen Flüchtlinge z Boden zn ſtrecken

Der Hauptteil dieſer Erinnerungen beſchäftigt ſich mit
dem gewaltigen Ringen um Vionville und Mars la
Tour in deſſen Verlauf Güßfeldt von ſeiner Truppe ab
kam und ſich erſt nach abenteuerlicher Jrrfahrt wieder

an Es war in dem größen Reiterkampf am ſpäten
Rachmittag des 16 Auguſt dem großartigſten des gen
Krieges der die drohende Gefahr für den preußiſchen linken
Flügel endlich abwandte Als ſich die gewaltige Reiter
maſſe im ganzen 16 Schwadronen von den 19 Dragonern
4 Küraſſieren 13 Ulanen 10 Huſaren und 16 Dragonern
denen ſich die gerade von einer Rekognoszierung zurück
kehrende fünfte Eskadron der 2 Garde Dragoner anſchloß
v en die franzöſiſchen Reiterregimenter in Bewegung ſetzte

el Güßfeldt auf wie wenig das Anreiten der Franzoſen
den preußiſchen Vorſtellungen entſprach Während die
Preußen Bügel an Bügel und beim Signal Marſch
marſch e in ſchnellſter Gangart unter Hurrarufen vorgingen
kamen die feindlichen Reiter ganz loſe und anſcheinend im
Trabe gegen ſie

Ueber den Moment des Zuſammenſtoßes ſchreibt der,
Verfaſſer weiß ich nichts zu berichten im Augenblicke
höchſter Gefahr verläßt uns nur zu oft die Beobachtungs
gabe dafür ſchwindet das Gefühl des angeborenen Selbſt

andermal wieder Man konnte ſich nicht kürzer und ſarka
erhaltungstriebes 92 weiß nur daß ich mich inmitten

einer wirbelnden Maſſe befand die aus phantaſtiſch

Sri Jn dieſem Augenblick ſchlugen aucheine Eskadron 30 Kilometer in Feindesland hineinführte franzöſiſche Soldaten auf die kleine Schar an Der
und bei dem ſie einige Zerſtörungsarbeit an Eiſenbahn und

o



von kolonialen Fortbildungsſchulen beſchäftigt habe er habe ſich
auch ſchon mit den maßgebenden Perſönlichkeiten in Hamburg in
r re ad o Rſger ſpricht ſo leiſe daß er im Zuſammen

ang nicht zu verſtehen iſt
Abg v Richthofen konſ drückt die Hoffnung aus daßnach e das Jnſtitut in Haben zuſtande

kommen werde
Der Titel wird bewilligt ebenſo ohne weitere Debatte einige

weitere Titel darunter auch das Kapitel Militärverwaltung
Der Generaimajor wird entſprechend den Beſchlüſſen der Kom
miſſion geſtrichen Der Höchſtkommandterende der Schutz
truppe iſt demnach ein Stabsoffizier als Abteilungs
che f Auf einen Antrag des Abg Dr Wiemer werden dieſe
Worte umgewandelt in Regimentskommandenr

Bei dem Kapitel Zivilverwaltung ſind für die Kolonlal
ſchulen in Witzenhanſen und Hünfeld je 10,000 M als Beitrag zu
den Unterhaltungskoſten vorgeſehen Die Kommiſſion fordert
für das nächſte Jahr in einer Reſolution 20,000 M für Witzen
hauſen

Die Abgg Dr Ablaß und Gen freiſ Vp beantragen den
Zuſchuß für Hünfeld zu ſtreichen

Der Abg Tohm freiſ Vp begründete den Antrag mit dem
Hinweis daß in Hünfeld eine Kolonialſchule überhaupt nicht
exiſtiere daß vielmehr nur von Hünfeld aus eine Anſtalt in
Engelport im Moſelgebiet unterhalten werde die aber keine
Kolonial ſondern eine katholiſche Miſſionsſchule ſei da
dort Leute nicht nur für die Koionlen ſondern für die ganze
Diaſpora ausgebildet würden Man ſolle keinen konfeſſionellen
Streit in die Kolonien tragen

Der Abg Dr Arendt Rp tritt für die Bewilligung ein da
es ſich nur um einen formalen Fehler handle

Kolontaldirektor Dernburg Dr Spahn Ztr Dr Arning nl
und Frhr v Richthofen Damsdorf konſ ſprachen gleichfalls
dafür Abg Lattmann wirtſch Vg dagegen

Abg Storz Vp Man weiß überhaupt nicht wie die Poſition
für die gar nicht exiſtierende Schule in Hünfeld in den Etat
bineingekommen iſt Wahrſcheinlich nur dem damals allmächtigen
Zentrum zuliebe das ohne dieſes Trinkgeld auch Witzenhauſen
nicht bewilligt hätte Pfui Pfui Pfui im Zentrum

Präſident Graf Stokberg Das Pfnuirufen iſt nicht geſtattet
Aba Storz Vp Es handelt ſich hier um eine prinzipielle

Frage nicht um 10,000 M
Abg Frhr v Richthofen Dumsdorf konſ Jch bin gegen

eine lonfeſſionelle Hitze ſowohl in den Kolonien wie hier im
Reichstag Beifall rechts Jch bitte deshalb es bei der Poſition
für Engelport zu belaſſen

Es folgt die Abſtimmung über den Antrag Ablaß auf Streichung
der 10,000 M Dagegen ſtimmen die Rechte das Zentrum die
Antiſemiten und einige wenige Nationalliberate Baſſermann
Blankenhorn Arning und noch zwei

Präſident Graf Stolberg erklärt daß das die Mehrheit ſei
Abg Singer Soz proteſtiert gegen dieſe Feſtſtellung Man

habe nicht gehört daß der Präſident die Gegenprobe verlangt
babe

Präſident Stolberg Jch habe laut und deutlich die Gegenprobe
verlangt Lebh Zuſtimmung rechts und im Zentrum Wenn
aber Zweifel entſtehen ſo will ich die Abſtimmung wiederholen

Abg Dr Spahn Zentr Eine Wiederholung der Libſtimmung
iſt unzuläſſig VLebh Zuſtimmung tm Zentrum

Abg Dr Müller Meiningen freiſ Vpt Ju zweifelhaften
Fällen iſt etne Abſtimmung ſchon öfter wiederhoit worden Un
ruhe im Zentrum

Prändent Graf Stolberg Eine Abſtimmung kann nur wieder
holt werden wenn kein Mitglied des Hauſes Widerſpruch erhebt
Jch ſelbſt din in dieſen Fall für Wiederholung der Abſtimmung
Jch bitte die Herren nicht zu widerſprechen wenn ich dieſen
Antrag ſtelle Beifall links Widerſpricht jemand daß ich die
Abſtimmung wiederholen laſſe Verworrene Zurufe im Zentrum
Ja Ja Wer von den Herren widerſpricht Allgemeines
betretenes Schweigen Es widerſpricht olſo niemand Lebh
Beifall und große Hetiterkeit Jch bitte nun um die Gegen
probe Es erheben ſich die Sozialdemskraten Freiſinnigen und
der größte Teil der Natlonalliberalen

Präſident Graf Stolberg Das Bureau iſt einig daß jetzt die
Minderheit ſteht Ohrendetäubender Beifall im Zentrum

Die Poſition ift alfo angenommen
Der Reſt des Etats für das Reichskolonialamt wird

hierauf ohne Debatte bewilligt
Es folgen die Etats für die Schutz gebiete zuerft der für

Deutſch Oſtafrika
Abg v Liebert Rp Durch den berüchtigten Sanſibarvertrag

iſt die Kolonie auf 50 Jahre belaſtet worden Da muß das
Reich ihr dieſe ſchwere Laſt abnehmen Jch möchte an das
Finanzgente des Kolonlaldirektors appellieren wie dieſe Ent
laſtung bewlikt werden kann Auch die Militärlaſten müſſen auf
das Reich übernommen werden Geſchieht das beides ſo ſtellt
ſich das Kolonlalbudget ganz anders und viel günſtiger als jetzt

Kolonlaldirektor Dernburg Es iſt ſehr dankenswert daß der
Vorrednerx als der frühere höchſte Beamte der oſtafrikanſſchen
Kolonlen auf Mißſtände in der Kolonie aufmerkſam gemacht hat
Doch kann ich die Belaſtung durch die Ablöſung der Hoheits
rechte des Sultans von Sanſibar nicht anerkennen Die Schuld
iſt in Obligationen der Deutſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft ver
pfändet Was die Wiilitärlaſten anlangt ſo hat der Bundesrat
ſich noch nicht darüber entſcheiden können welche Poſten auf die
Kolonie welche auf das Reich übertragen werden können

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr vermißt eine ordentliche freie
Vertretung der Bevölkerung wie fie ſich für Kolonien gehört
Der Gouvernementsbeirat uſw reicht da nicht aus

ma enuniformierten fremdartigen Reitern beſtand dazwiſchen die
hellblauen Röcke unſerer Dragoner ein Gebrüll ein Geklirr
ein buntes Farbenſpiel gedämpft von einer Staubwolke
Fünftauſend berittene Streiter bekämpften einander im

Wir hieben mit unſeren Säbeln ein die
Franzoſen ſtachen mit ihren Pallaſchen Jch erhielt einen
Stich in die rechte Bruſt was gar keinen Schmerz ver
urſachte wohl aber die ſchon vorhandene Erregtheit auf
das äußerſte ſteigerte Der Knäuel wurde loſer die Zahl
der reiterloſen Pferde wuchs die Franzoſen machten Kehrt
ihr Vorſtoß war glänzend abgeſchlagen und wurde nicht
wieder erneuert

Während der Verfolgung bemerkte Güßfeldt plötzlich daß
er im ungeſtümen Vorwärtsdrängen ſeine Kameraden ver
loren hatte und von fliehenden franzöſiſchen Reitern um
geben war Mit Mühe gelang es ihm querfeldein ſprengend
einen nahen Waldrand zu erreichen wo er nicht weiter ver
folgt wurde Sein Pferd ging ihm verloren er mußte die
Zeit bis zur Nacht im Gehölz zubringen und gelangte erſtnach langer Wanderung kandig in Gefahr in die
franzöſiſchen Linien zu geraten in das Dorf Mars la Tour
wo erx in dem Feldlazarett Unterkunft fand Am nächſten
Tage erſt kam er zu ſeinem Regiment zurück Die allgemeine
Stimmung im Lager war düſter Die Verluſte der Brigade
am Tage zuvor waren doch gar zu groß geweſen beide
Regimentskommandeure gefallen Beide Regimenter kaum
ſtärker als ein einziges Dazu die Ungewißheit über die
allgemeine Lage Das Gefühl eines errungenen Sieges
war nicht vorhanden konnte es auch nicht ſein Denn die
Schlacht des 16 Auguſt war kein Sieg wohl aber ent
ſproſſen ihrem Schoße nun die folgenden Siege und an
dieſe knüpfte ſich der ganze Verlauf unſerer glorreichen
Kampagne

Abg Dr Arendt Rp Die Quinteſſenz der ganzen Kolonlal
politik beruht in den Eiſenbahnen Jch bin für alle drei Bahn
linken die man gewünſcht hat Eigentlich hätten wir ſie ſchon
vor zehn Jahren bauen müſſen Ferner müſſen Bank und Kredit
inſtitute geſchaffen werden Die oſtafrikaniſche Bank bat wie
mir erzählt iſt ihr Geld in Berlin angelegt weil ſie es in Oſt
afrika nicht anlegen kann Dazu kommt dann noch die unglück
liche Währung das falſcheſte was man überhaupt ſchaffen konnte
Zeitweiſe war überhaupt kein Geld da und es iſt doch ein
unerhörter Zuſtand wenn man kein Geld hat Heiterkeil und
Zuſtimmung

Aba Sommer fr Vp Die Mehrheit des deutſchen Volkes
hat zu dem Kolonigldirektor das Vertrauen daß es dem Mili
tarismus und Aſſeſſorismus in den Kolonien ein Ende machen
wird Doch mutz weit mehr Gewicht auf die Schule gelegt
werden Manches iſt ja in dieſer Beziehung bereits geſcheben
Die Handwerkerſchule hat aute Erfolge gezeitigt Ecfreullch iſt
es auch wie der muſikaliſche Sinn der Eingeborenen gepflegt
wird Die Herren die in Tanger die Muſik der jungen Scharen
agehört werden ſich ſicher gedacht haben Wo ſo muſizliert
wird da laß dich ruhig nieder böſe Kaffern haben keine
Lieder Heiterkeit Konfeſſionelle Gegenſätze ſollen aber nicht
in die Kolonien hineingetragen werden deren haben wir hier in
der Heimat gerade genug Mit Automobiltempo kann man frei
lich nicht vorwärts kommen Man muß bedenken daß zur Zeit
der Heidenmiſſion in Deutſchland der Abſtand zwiſchen der ger
maniſchen und der importierten Kultur nicht ſo groß war wie
jetzt der Abſtand zwiſchen der Kultur der Schwarzen und der
unſrigen Daher iſt auch jeder Vergleich unangebracht Das
größte Gewicht muß auf die Vorbildung der Beamten gelegt
werden Es darf nicht jeder genommen werden der ſich an
bietet DTernburg werde hart Heiterkeit Die Schullehrer
müſſen in erſter Linie herangezogen und qut geſtellt werden
Und wenn dann der Ruf erſchallt Freiwillige vor ſo wird
der deutſche Schulmeiſter unſerer Tage zeigen daß er ein würdiger
Nachfolger des preutiſchen Schulmeiſters iſt der die Schlacht bei
Königgrätz gewonnen hat

Die Ausgaben für Oſtafrika werden bewilligt Ebenſo die
Einnahmen nachdem die Zolleinnahmen entſprechend dem
Budgetkommiſſionsbeſchluß um 400,000 M auf 2,300,000 M
erhöht ſind

Es folgt der Etat für Kamerun
Aba Bebel Soz bringt wie er geſtern in Ausſicht geſtellt

den Fall Dominik zur Spruche Es iſt nicht richtig daß ich den
Brief 3 Jahre mit mir herumgetragen habe Jch habe ihn im
Sommer 1904 erhalten und konnte den Fall nicht früher vor
bringen Der Oberleutnant Dominik iſt beſchuldigt worden
52 Kinder ertränkt zu haben ferner ſoll er die Sitte eingeführt
haben daß die Soldaten den Schwarzen gewiſſe Körperteile ab
ſchnitten um auf dieſe Weiſe feſtzuſtellen wie viel gefallen ſeien
Der Kolontaldirektor hat geſagt daran ſei kein wahres Wort
Wie konnten aber ſo ungeheuerliche Beſchuldigungen entſtehen
Der Bezirkshauptmann Keudell hat 4 Abgeordneten gegenüber
erklärt Domtinik habe 500 bis 600 Mann unter ſich gehabt er
könnte alſo nicht für alles verantwortlich gemacht werden
die Anordnung 52 Kinder zu ertränken ſeit ketnesſalls
von ihm ausgegangen Daraus geht jedenfalls
hervor daß die 52 Kinder ertränkt ſind Widerfpruch
Dominik hätte derartiges durch Präventivbefehle unmöglich machen
können Keundell erklärte er pflege ſolche vorbeugende Anord
nungen zu erlaſſen Jch wünſche alſo daß der Fall aufs neue
unterſucht daß namentlich Herr Keudell vernommen wird
Die zweite Beſchuldigung die über die Kriegsgebräuche iſt in
London erhoben worden die engliſche Regierung hat darüber
Beſchwerde bei der Kaiſerlichen Botſchaft eingelegt Darauf hat
der Reichskanzler den Domintk angewieſen im Kriege ſich aller
Maßnahmen zu enthalten die eines ziviliſierten Volkes nicht
würdig ſeten Alſo muß doch wohl etwas daran ſein Und
Oberleutnant Quade hat auch in einem Brief vom 8 Juli 1903
erkiärt daß Domintk der Vorwurf nicht zu erſparen ſei daß er
nicht durch geeignete Maßregeln die barbariſchen Gebräuche un
möglich gemacht habe Mein Berlangen die Sache unterſuchen
zu lafſen iſt durchaus berechtigt Mehr als eine Unterſuchung
habe ich auch nicht verlangt Jch habe keineswegs erklärt daß
ich mir die Beſchuldigungen zu eigen mache Wer das von mir
behauptet begeht eine Jnfamie Es iſt gerade ſo wie 1871 wo
man mir auch nachgeſagt hat ich hätte beim Einzuge der
Truppen als es hieß Fahnen heraus die Parole ausgegeben
Fahnen herein die Mörder kommen Das iſt ſo eine von den

Jufamien die man beſonders im Wahlkampf gegen uns aus
geſchlachtet hat Wenn wir dieſe Dinge hier vorbringen ſo ge
ſchteht es neben dem Verlangen nach Aufklärung auch aus dem
Wunſch heraus daß dadurch eine Menge von Perſonen in deu
Kolonien abgeſchreckt wird derartige Dinge zu begehen Beifall
bei den Soz

Kolonialdirektor Dernburg Das was Herr Bebel ſeinerzeit
behauptet hat daß Herr Dominik den Befehl gegeben habe 52 Kinder
zu ertränken hat er heute ſelber als unbeweisbar bezeichnet
Soweit ſind wir aber noch nicht in der Verwaltung daß wir
nur den einen Zeugen vernehmen den Herr Bebel uns angibt
Abg Bebel Selbſtverſtändlich beſonders da es einen ſolchen

gar nicht gibt Große Heiterkeit Wir haben alle Leute ver
nommen die mit dem Hauptmann Dominik zu tun hatten über
dieſe Fragen vernommen aber keiner hat etwas bavon gewußt
Die Fälle ſollen ſich im Jahre 1894 zugetragen haben Auf
unſere Aufforderung hat ſich a keiner gemeldet der etwas
von dieſen Sachen wußte Jm Gegenteil alle die Herrn
Dominik kannten Kaufleute Miſſionare uſw haben uns einmütig
erklärt daß ihnen ſo etwas nicht bekannt wäre Der Erlaß des
Reichskanzlers ſagt auch keineswegs daß Dominik ſo etwus getan
hätte ſondern ſagt ausdrücklich Falls ſo etwas wahr ſein ſollte
dann müßte gegen Dominik eingeſchritten worden Die Be
ſchuldigungen gegen Dominik kamen auch nicht aus Kamerun ſelber
ſondern aus einer Nachbarkolonie in dieſem Falle aus dem
ſpaniſchen Zipfel von North Nigeria vielleicht von Leuten
denen Dominik mal einen Raub abgejagt hatte Jch habe auch
Herrn Bebel nicht vorgeworfen daß er die Fälle hier vorgebracht
bat ſondern ich habe thm nur vorgeworfen daß er Jahre lang
wartete ehe er mit dem Brief herauskam Nun ſagt Herr Bebel
daß er nicht behauptet hätte die Sache ſei wahr und er hätte
im Wahlkampf unter dieſer falſchen Beſchuldigung zu leiden ge
habt Daran ſind Sie ganz allein ſchuld Herr Bebel Denn
dieſe Anſchuldigung die Sie ſelber nicht erhoben wurde
in einem ſozialdemokratiſchen Flugblatt das ſie einfach als
wahr hinſtellte in Millionen von Exemplaren verbreitet und in
unzähligen Verſammlungen wieder erzählt Jch habe in zehn
Fällen Strafantrag geſtellt und die Betreffenden wurden zu
Geldftrafen von 300 375 M verknackt Große Heiterkeit Die
Ausſage des Herrn Keudell beweiſt gerade das Gegenteil denn
ſie ſagt daß von Herrn Domintik keine derartige Anordnung aus
gegangen ſet Ein tapferer Mann greift Wehrloſe nicht an Herr
Bebel Zum mindeſten ſind Sie außerordentlich unvorſichtig
mit der Ehre eines anſtändigen Mannes umgegangen Leb

fter Beifallza Schluß folgt
Auskand

König Eduard von Englaud
hat Paris verlaſſen Man benichtet daß er ſich befriedigt über
die Zurückholtung der Pariſer Preſſe bei Beſprechung der poli
tiſchen Bedeutung ſeines gegenwärtigen Aufenthalts ausgeſprochen
habe Nur der Eclalr nahm Anlaß während der Anweſenheit
des Königs hervorzuheben es ſei ein eminent franzöſiſches
Jntereſſe ſich von engliſchen Cinflüſſen nicht zu einer Belgien
keindlichen Haltung in der Kongofrage beſtimmen zu laſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der neue Inhaber der RooſeveltProfeſſur aUniverſität Profeſſor Theodore Winter 9 er r Berliner

bridge Maſſ hielt geſtern mittag in der Univerſität Cam
Berlin ſeine Antrittsvorleſung die mit vielem Bei gula in
genommen wurde Zugegen waren der Kultug auf
Dr v Studt der Rektor der Univerſität und viele miniſter
ragende Vertreter der Wiſſenſchaft hervor

p Hochſchulnachrichten Dem Vernehmen nach iſt dem
liner Privatdozenten für innere Medizin Dr Adolf Ja Ber
der Profeſſortitel verliehen worden Der Privatdozent Zrus
v Wolff iſt als Nachfolger von Profeſſor Wülfing der d
Rufe nach Kiel folgt als ord Profeſſor für Minetalogt einem
Geologie an die Techniſche Hochſchule in Danzig de Und
worden Dr v Wolff iſt ſeit 1899 Aſſiſtent an der mine uſen
ſchen Anſtalt und am Muſeum der Unlverſität Berlin len
Allard bisheriger Oberarzt an der mediziniſchen üniveiſſt d
klinik in Greifswald ließ ſich dort als Priwatdozen t
Medizin nieder Seine Probevorleſung behandelte die diagnoſe
und therapeutiſche Bedeutung der Lumbalpunktion Vio ſche
Georg Preuß in München folgt noch dieſes Semeſter den
nach Breslau als Extraord narius für mittlere und neſer
Geſchichte Die durch den Weggang von Dr Hubrecht jene
gewordene Stelle eines Aſſiſtenten für Mineralogie und Lötr
probierkunde an der kgl Bergakademie zu Freibe rg i Sehr
dem Lehramtspraktikanten Martin Henglein aus Sonderr

übertragen worden rietch Bühnenchronik Max Dreyers Eine Alt
Stadttheater zu Leipzig lebhaften Beifall desgleichen ſei
Liebesträume Jm Berliner Luiſentbeater wun

ein engliſches Senſationsdrama Das Mädchen ohne Ehr
von Walter WMalville verdeutſcht von Lutz mit Erſolg gegebe

Das Enſemble des Berliner Theaters des Weſten
hat mit Donnerstag zu beſtehen aufgebört DiretieBelow der mit der Geſellſchaft in der Komiſchen Oper gaſtlerte
hat ſich genötigt geſehen die Vorſtellungen abzubrechen

Dus Bildnis des Dorian Gray ein Schauſpiel von
Julius Türck nach dem Roman von Oskar Wilde wurde zur
Aufführung im Jmtimen Theater zu Nürnberg erworben
Die Waganeropern Saiſon in London wurde mit einer
Aufführung des Rheingold unter Hans Nichters Leilung
glänzend eröffnet Jn Sheffield England wurde am Donneigs
tag trotz des Verbotes die Operette Der Mikado vor aus
verkauftem Hauſe aufgeführt

Hädernachrichten

Oſtſeebad Prerow hat mit den beſten Badeſtrand der ganzen
deutſchen Oſtſeeküſte Genau ſüdlich vom Sund wo die Einflüſſe
der ſalzhaltigeren Nordſee noch wirkungsvoll bleiben liegt auf
dem Dars das freundliche Dorf mit ſeinen zerſtreut im Grünen
liegenden in ſchwediſchem Stil gebauten Häuſern die manche
Sehenswürdigkeit aus fremden Ländern enthalten Hier kann
man ein idvylliſches Stilleben wie in den Dörfern der Heide führen
Gegen Weſtwinde iſt der Ort durch Pommerns größten Forſt
geſchützt mit herrlichen Dünenpartien verbindet Prerow noch
viele andere beſondere Vorzüge die es dem Naturfreund lieb
und wert machen Jeder kann nach ſeiner Faſſon leben dabe
ſind alle Bedarfsartikel auch für den verwöhnteſten Geſchmack am
Orte zu haben

fand im

Aus dem Geſchäftsverkehr
Geſchäftsverlegung Wie aus dem Anzeigenteil zu erſehen way

hat die Firma Alb Martick Nachf Jnh Fr Diene
mann Spezialfabrik für Wohnungseinrichtungen Alter Markt
ihre Verkaufsräume in das Nachbargrundſtück Alter Markt
verlegt Dieſes in ſeinem Genre mit an erſter Stelle ſtehende
Etabliſſement deſſen geſchmackvolle vornehme Erzeugniſſe der
Möbelinduſtrie denen der großen Berliner Leipziger c Fabriken
gkeichkommen wird ſich hier in einer ſeinem Renomme ent
ſprechenden würdigen Ausſtattung präſentieren Die zahlreicher
ausgedehnten Ausſtellungsräume bieten eine Fülle beachtenswerter
Neuheiten in vornehmen und ſoliden Wohnungseinrichtungen in
allen Preislagen ſo daß die Bürger nicht nötig haben ihren
Bedarf in anderen Städten zu decken Es empfiehlt ſich eine
Beſichtigung der eleganten Ausſtellungsräume welche in ihrer
Aufmachung eine große Sehenswürdigkeit bilden Jntereſſenten
iſt ein Beſuch ohne Kanfverbindlichkeit jederzeit gerne geſtattet

Tehle Nachrichten und Telegramme

Kämpf aus dem Reichstagspräſidinum
ausgeſchieden

Berkin 5 Mai Der Reichstagsabgeordnete Kämpf frelf
Volksp hat ſein Amt als zweiter Vizepräſident des
Reichstags niedergelegt

Berilin 5 Mai Die Freiſ Ztg berichtet Abg Kämpferklärte in einer nach dem Sipungeſchinſie anberaumten Sitzung

der freiſinnigen Fraktionen Obgleich ſein Verhalten völlig ge
ſchäftsordnungsgemäß geweſen ſei erachte er es für angezeigt
ſein Amt niederzulegen da er ſich mit der zeitwetilig vor
handenen Mehrheit nicht in Uebereinſtimmung be
funden habe Die Fraktionsmitglieder ſtimmten einhellig zu

Das Großfeuer in Bremen
Bremen 4 Mai Das Feuer im neuen Freihafen das in

folge des heftigen Nordweſtſturms auch auf die Schuppen und
Gebäude im neuen Holz und Fabrikhafen überſprang richtete
ſehr großen Schaden an Abgeſehen von den zerſtörten Gebäuden
verbrannten im ganzen ca 20,000 Baumwollballen im Geſamt
werte von ſechs Millionen Mark Die Feuerwehr die
mit ſämtlichen Dampfſpritzen und Mannſchaften in angeſtrengter
Tätigkeit iſt hat das Feuer jetzt in ihrer Gewalt Die Gerüchte
vom Tode eines Feuerwehrmannes beſtätigen ſich nicht Die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt bis jetzt noch nicht aufgeklärt

Der Sturm in der Oſtſee
Gjedſer 5 Mai Geſtern wütete hier ein orkanartiger

Sturm der vielfach Schaden anrichtete Auf der Fiskeback
Meterei wurde ein Schornſtein umgeworfen wobei ein Man
getötet und einer ſchwer verletzt worden iſt Jn Maribo ha
der Sturm das Dach der Kirche beſchädigt ſowie ein anderes
Gebäude und ein Zirkuszelt umgeworfen

Schlitz 5 Mal Der Kaiſer iſt geſtern um 2 Uhr 40 J
nachmittags hier eingetroffen und wurde vom Grafen Goerß

empfangen xWien 5 Mai Der hochbetagte Bildhauer Hutte rer wur
heute nachmittag von einem entlaſſenen Gehilfen durch eine
Meſſerſtich getötet Der Täter wurde feſtgenommen n

Korfn 5 Mai Die Königin von England traf geſier
an Bord der Jacht Victoria and Albert hier ein

Leitung J Dr Fritz wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich mann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuillelon r Arthur Ploch m
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil S
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
Halle a S
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4 Handoel Gewerbe und Verkehr

Nnechfrage und Angebot Preise von Kali Kuxen

1 vollflefschige ausgemästete Färsen höchsten Schlagchtwerts 3
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 67 70 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 62 65 4 mäßig genährte Färsen und Küähe
56 61 5 gerin nährte Färsen und Kühe 50 64 KälberJon 8awuol Zielenziger Berlin u Essen 4 Mai 1 teinste Außer Vollmiiehwast und beste Saugkälber 94 98

Goeſd Brief eſd Rriet 2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 86 90 5 geringe Saug
gerehall 8600 8750 Hugo 15001 Kkälver 652 70 4 ältere gering genährte Kälver Freseer 54 62e e300 6c00 Immenrode 1825 1909 Sehafe 1 bast Lämmer und füngere Mast Hammel 76 79 3

Beienr m 12,100 12,300 Johannasehall 2200 2300 2 ältere Masthammel 70 74 3 mäbi nährte Hammel u Schafe
na X 8000 s8160 Justus T 7690 7 e DMerzschafe 61 66 4 Holsteiner Nie erungsschafe auch

Carin hain 220 260 Kaiseroda 78501 68000 pro 100 Pfund Lebendgewieht Sehweine Man zahlt tärCeci ons 6200 6400 Ludwigehall 9500 10000 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
Desdo he Kali Akt 114 115 Neustaßfurt 14,000 14,600 kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
hund 4700 4800 Roland o 70 1 Jahr alt 49 Kàser fleischige Schweine 46 48 geringriebshali 10490 1699 Ronnenberg Akt 15890 16390 entwickelte 42 45 Sauen 43 ir

Frau Sondors 16,300 16,600 Rothenberg 21501 2226 Das Rindergesohäft setzte matt ein und wickelte sich schleppend
ohershaii 4650 47650 8Sachsen Weimar 850 900 ab es bleibt Ueberstand Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig

Günt r Kalt Akt 439 0 4590 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590 Bei den Schaffen war der Geschäftsgang glatt es wurde ausver
r r 2250 2 650 Schieferkaute 750 800 kauft Der Schweinemarkt yerlief langsam und wurde nicht
r 4500 4600 Siegfried I 3050 3160 geräumtHiavarg e 130 e e d Produxktenveriohon 1460 eutonia Aktien 17300 17590 I roduktenbertoI rtele e i ggt 15 W Müühlen Krzruugnigge o
Hohenszollern 12,800 13 Leipzig 4 MaiVlenmarnre Welzen per 1000 kg netto inländischer 207 212 bzB ausländ

gchweine
Mark bez W
ſleiscbig ausgemäste
76 79
70 74
ering
öchsten

4 Mai
gänzung zu den telephonuidungen im gestr Abendblatt

u

Städtischer Schlachtviehmarkt Zum
4961 Rinder 1489 Kälber 8458 Schafe 18,363

Bank Dliakont
Amsterdam s
Berlin Wehs 5/2
do Lombrd 6

Brüsseli
Ohristiapia
Ital Plätze
Kopenhagen
Lissabon

S c h h

London 4dIadrid /2Paris
4 Petersburg u

Warschau 7
S8Sohweiz

Stockholm 6
Wien 4

J J 2

Berliner Börse

3/2

4

Getdaorten und Banknoten

ſſünz Hukaten pr St
Gulden Stücke öst do

Gold Dollars do
Impoerials alte do

do do zu 500 G
do neue
do

100 R G 215 40
Amerik Noten 2 u Moll 4,215d2

Kp ,zhlb Vork
Norwegische Banknoten
Oest BKku Abschn àl000K

Russ do
do do

Schwed Bkn
6 3 u
zu 100 Kr

zu 500 R
1 R

Russ Zoll Coup 100 G R
do do kleine

972,0d

112,1 ob
85,00 h

214,05d2
214,05d
112,562

DPeutsche Stanatapap Pfand
und Hentenbrieſe Provins un

Studt Anleihen und Lose
D Scohatzanw 1904
Bad St A Ol uncv 09
BremerAnl 1887 1899
Hamb Staats Bente

amort 1900

do do 1904Hessen 1893 1900
Lüb St Anl unk 14

4

/2

4

3

3/2
/2

i 98,608
100,60de092,80 ba

100 40d20

93,69
92,80 de

Ostpreuß Prov Anl
do doRheinprov XX XXIWestt Prov II,I1II IV

Teltow Kr Ani uk 15

4

/2
4

3i/2
4

100,00d2
92,90 d

100,00b
94,0060

101,00d2

Kur und Neumarker
Brdbg Rentenbr

Pomm Rentenbriats
Posensohe do
Preußisohe do
Bäohsisohs do
Sehlesiaeohe do
Barmen Stadt Anl
Berlin St Synode
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 96 99 02
Göthen
Dortmund 1891 98 03
Dresden 1900 unk 10

do 1893
Düsseld 1888 1903
Eisenach 1899 unov 09
Frankfurt a M 1903
Slauchau 1894 1903
Halberstadt 1902
Köln 1900 2
do 94 96 98 1901 03
Närnberg St A 1903

e

3

3

/2
/2
/2

3/2
4

/2
/2

4

3

/2
/2

4

3

3

100,259
100,256
100 ,256
100 25620
100,1 0 ar
100,260

93,00d
92,506
93,500
93,206

93,250
100,75d20

94,50 b

93,750
82,80 de

100,708
94,809

u ritt Prab B I e
O do I B 86,600

95,206

Säoh dwPt b XXTTT 4 on oos
do Kreditbriete 4
J /2 95 5060ugsburger 7 I Loseſ 31,756Bad Präm Ani v 67 40/0 154900

raunschw 20 TIr I
o Mark er Stück 155 108
van di Anl /2 134 500

Mein 7tl L 32,500

IIIIIIITI FondseStadt Anlelhen rund L one
Argen Eisenb 1890

3 5 98,600o le Anl v 1897 4 865,75b
n en Anl v 1889 4

do v 1895 6 105,508
on do kleine 6 105,50 bgeb do 81/84 1,6 51,60 h

43 o do kleine 1,6 51 60b20
5 Goldanl P I 1,6 50,306

ar 50/0 do Kleine 1,6 50,300
pan An 4 66 00 r

Für Rinder

Bullen

Oester Kronen Rente

Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht

für 1 Pfd in Pfg Ochsen 1 vollt höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt2 junge tieischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 63 66
enährte jeden Alters 60 62
Schlachtwerts 74 77 2 mäßig genährte jüngere und gut
ältere 63 76 gering genährte 57 61 Färsen u Kühe

1 vollfleischige

202 212 bzB Fest
Roggen per 1000 kg netto hiesiger 1974 202 b2B Posener

und Preussischer 200 204 bzBr ausländ 198 201 bzB Pest
Gerste per 1000 kg netto Brangerste bzB teinste

über Notiz auswärtige bz2B Mahl und Putterware
162170 beB

H a r per 1000 kg netto inländiecher 202 208 bzB ausländ
est

Mais per 1000 kg netto amerikan 150 154 bzB runder 150
bis 154 bzB Cinquantin 158 170 beB

do S XXVI unk 14 34 96,758 Annaburger Steingut 12 187 00brs
Bortug Anl III Spec,froo 12 40we do S XXIV unk 12 93 750 Arebimedes 7 181 75
Rumän Anl v 1894 4 889,408 do Klb Obl unk s 4 898,606 Arenberg Bergbau 36 768 00b2

do do V 1906 4 889,7062 do Com ObI II b 101 4 o ooo Balcke Tellering Co 8 133 00
Russ Anleihe v 1905 42 91,50 do do IV unk 12 3 98 500 Berlin Charl Bau re
do V 1890 II Ew 4 do do III unk 12 3 85,606 Berl Holzcomptoir 6 94 o0 a
do Cons 89 25 u I0or 4 Rh W B C 8 IX IXa 4 89 700 Berl Vnionbrauerei 6 121,o00b6do eony Obligat 36 68,6002 do S VI unk b os /2 93 500 do Bock Br ev u n 8 136 7560

Schwed St R A v O04 32 do S X unk b 15 4 92,75020 do Königst Br 7 lI186,75Türk Bagdad E A T 4 86,2582 Sächs Boden Credit do Pfefferberg Br 14 223 758
Bukar Stadt A 88 ev 4/2 97,00 t 8 III unk b 1909 4 100,250 do Spand Berg Br 7 152 60ba60

do do kleine 97 00 do 8 IV unk b 1910 4 too ooo hernbürger Maseh 9 126 00 u
Buen Air do 600 A do 8 II unk b 1908 3 95 500 Braunk u Brik Ind 12 183 606
do do 100 I 4 e 91,500 Sobhwarzbg Hyp B Breslauer Oltabrik 0Lissab do v 86 2000 M 465 00 II u v 4 099,00 d do Spritkabrik 6 244,008

Wien Stadt Anl v 98 4 88,75028 do S VI unk b 121 4 98,750 Breuer Masch Fabr 9 120,00w
do Ser T 96 606 h tn 7 351,106Westd Boden Credit arlottb Wasserw 301 00obwe4 4 8 II kündb 4 99,600 Consol Marie Br W 5 198 756

4o 1500 600 300 4 88 ob do Ser I 009 Contin Elektr Nrbg O 66do Städie Prd o2 o 4 98800 do Ser V unk b o 4 99,400 Delmenh Linoleum 20 242 800
Ungar Spark Pf i 4 95,000 do Ser VI unk b 10 4 99,6060 Deutsche Jute Spinn 165 192,060 b
Farſeſta 100 roſtr Vp 22 600 do Ser VII uk b 151 4 100 100 do Linol Akt Kixd 165 190,800
Frein rw 16 Fro ſtr m t 39 00 do Ser III 3/2 92,900 do Spiegelglas Ges 20 2589,75602
Geg ibrt Krediuter l h do Ser IV unk b 07 3/2 94 00be6 Dresdu Gardin F 15 230 50 a
49 18601 200 w Döärkopp Bielekt M 25 369,2502wer e hasse äorler Eisent 1 180 5 earg le s üsseldorf Waggonf 060an e r tr ſupst Bank Aktlen Eeckert Maschinen F 137,50d6tuss wr W o Elberkeld r 568,502eng d 77728 h do Papierfabr 123 00 desr v 6 116,90ß Engl Wollw A L 8 112,756

Bresi Weohsl Banic 6 to6 500 Erfurter Straseenb
CoburgerKreditbenk 5 94,100 Pagon Blannstädt 14 241 00

ynpothekenvbank Pſandbriet Danziger Privaibank 7/2 124,756 Falkenst Gardinen 8 1137,0608
u Obligationen Dtsch Asiat Bank 11 171 o Flensburg Schiffkbau 4 163,006

ine Ett W NHahn 5 h von ln 77J77 do IIypoth B Berl 7 139 75 ren 7,9e S e Sohne PrivaWante 91n 128,800 Sagen Hisenwt A S e
45 52 do 4 5 r Hamb Iypoth B 8 163 so Gelsenk GuBstahl 5 111,50626

J r r Lübeckerkommerzb 7/2 133,252 Gerresh Glashütten 15 225,756raunse h ä 98 7s00 Meining Iypoth B 7 143 900 Sladbach Woll Ind 14 178 9082
i o Preut Nypoth A B 61/2 ob Görlitazer Eieenbbed 18 3809 s508do XXI XXIIuKk 111 4 50 a v 792140 e09 jGrevenbroiech Masch O 70 00do X X 3i/2 94 50 de do anäbriecfb 7 Ahn r r W Westdtsech Bod K 7 1140 10010 Griesheim Elektron 12do II IX XII XV u

XIX 3/2 92 50626 Handelsg f Grundb 8 187,008do XX unk b 1910 93 500e0 Hansa Dampfsehiſſg 16 127 soo A Unk Heutaehe Elsenb Priorltäten Harb Wien G mi 7D gen nrh 4 74228 Harkort Perg Wes 2 15 derna e t 4 a an T e Harkort Hräckenbau F 08 00 ero 2 33/ 97 50 üb Büohen v 1902 do do St Pr 81 130,006o vt x zu 93 000 Magd Wittenb St A 5 HEedwigshütte 12 1171 250
J Pr pr i 31 Hein Lehmann 6 160,00626Gothaer Gr Pr Pf I /2 134,5060 Herbrand Waggont 12 178 102
do do II 32 o henteehe Kinenb Stamuu An ott Stäret 12do do IIIu V 3 100 206 leſen es u er 333do do VIu VII 1908 min mheck Hoteipetrieu er 20 237 00do IX u IXa unk 09 4 99,206 Iiegn Rawitseh I t B 4 r e Berghan s e er
o XIIuk b 18 141 33502 HNiederinusitzer 3 70,8c0 Körting Gebr 6do III 3 34 206 Nordh Wernig I it Al 42 92,759 Lauchhsmmer convdo S XI unk b 1913 3/2 95,300 eonv 11 191 0obasHamb Hyp Ptdbr Linke Wagenbau 16 282 o00S 141 340 4 75026 And Hisenb Obligationen gdeb Bau u Kr 6 90 06
do S 341 400 4 99,00d26 W r 7 130 e0d6do S 401 470 4 89,50 Knatoſ Bn T kleine 56 ſſos vo g n d
do S 190 3/2 82,506 do II Ergänz kleine 5 102,008 do NMüGhblenverxe s e 550do S 311 350 /2 94,000 Centr Pac I Ref rz 49 4 96,25d 4g Sughendatn 119,000
Ieipz Hyp B S VIII 4 100 50b26 do r2z 29 3 83 108 81/2 163 50 b
do do s IX 4 100 402 Kosl Woron v 1889 4 e r a pe s 306 00 desdo S VII unk b 08 /2 95 300 Kronp Rudolſb gar 4 99,256 n Wer n 134 00 bſeckl u W B S V 499 75 K Chark As V I8891 4 74 70d1 Mechan 221,2526do do alte u conv 3/2 92,7521 Kursk Kiew 4 534,o00 b Mia 1 o 136 00 b
ein Hyp BK S II 89 o dlacedon Gold Obi 3 64,60220 Müller SPerh7hhn 0e

4 99,00526 do do kleine 3 65,956 a t roo 1000 06do VIIX unK b 19111 4 899 25025 DIosia Kasan 4 89,75uze Nordd Bisw St Akt 10 59 702
do TX unk 1914 4 s50 be do Kiew Wor 4 78,40 do r 81 7560do conv 3/2 93 20026 do Ssmolensk 4 77,10 r r m 8 50ba6do X unkäd b 1913 /2 94,30d26 do Wind Ryb unk 09 4 75 00 be do p lich 81,7do XI unkäb b 16 4 100 00 be North Pacitie Gen I 3 191,300 r t 135 10 de
litteld Bod Cred A öster Vng St B altel 87, 50 Fürnpg Herkulesw 22 169 0bz

8 IV unk b o 4 99,75d201 do do v 1874 3534,408 e rre 14 170,250do ar 95,000 o do v 18861 333800 Passage l auver s 119,256
Jorddtsche Grunder do do V 18951 3 738,40 b r 86 50S XII unk b 121 4 99,2500 do do L u II 5 R Wuneh n 133 25d0do S XIII unk b 12 8/2 94 00 e do do Golä 488,258 Beichelt MHetallsehr 204,506
r Bd Cr S IVrz 115 4/2 114 o Orel Griasi Obl s9 4 74 808 t c 164,008
do do S Xr2 110 4/2110,250 Portg v 1889 abg I R A estl Sprengs 189,006dos XIII XIV,XVII 4 98,75 e Rjäsan Koslow 4 77,620 Säcohs Gussst Döhlen 20 282 50
do S XVIII do 1910 4 98 so d Uralsk v 93u b 09 4 74,50d2 Saxonia Zementfabr 10 148 00 b
do S XIX do 19111 4 688,806 Russ Südostbahn v 01 4 Sehl Leinw Kramsta 7 146 00
do S XXI do 1913 4 89 10 b Russ Südwestbahn 4 74 758 Sehles Zinkh St Pr 21 447 90dz6
do S XX unk b 1913 324 96 800 Rybinsk 4 75,20d sehölferhof Br M ain2 152 Odo S XI,XV,XVIev 32 92,750 S üdösterr Oblig 5 104,7522 Sehönob Fr Terr G 12 185 5089

Pr Ctr Bd Or v 18901 4 99,00 d do Serie B 4 93 600 Sehubert salzer 25 342 00
do V 1899 un b 1900 499,20020 Warseh W X xI 4 66,250 Schwartakopſf Mlsoh 18 227 508
do 1903 do 19121 499,80 Stollwereh Gb V 112 7 rdo V 1856 89 3/2 92 50 d Strals Spielk St Pr 7 127,256do V i894 1896 3 92 3000 Terr Ges Halensee treo i9i6 o0
do V 1904 un b 1913 3/2 94 000 Auselind Elzenv Stamm Akt Y Chem Werk Charl 13 210 508
do Comm Obl II00,706 Ver Dampf Ziegelei g 97 50d20do do 87,01 de 932,600 natol Risenb voſſeſ n Rat Rat 19 249 50
Pr HYP A B abgk 99 o do do 600 6 rn p u Was 18 206 o00do do do 3 91,40 Voigtl Masoh St Akt 16 265 50de0do unk bis 1913 4 99,50 do do Vorz A 16 267,30d20Preub Pfab Bk S XX Inmdueatrie Akten Westkäl Kupber 2 1142,75d

u XXI unk 19101 4 99,10 Westl Boden Ges kroo 106,500do S XXV unk I 4 99 50 be Albert Ohem Werwoſts h Merkur W 214,00
do S XXVIIunk i 4 I00 00 e Alfeld Gron Papier 9 1460 250

un

n DWint6rstein
Gold u alib Med

Rohrkoſter
Idenlkofter

Skmtlliche Reifseartlkelwegen

Magdeburg dMal Amtl Notlerungen Die Nouerungenverstohen sieh für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig engl gut 198 202 mittel 190 196 gering

Sommer Weizen gut 200 205 mittel Kolben Sommer gu
202 207 mittel Rauh gut 19 204 ausländ gut 197 205Roggen kest imländiseher gut 190 193 mittel
ausländ gut geringGerste uuv ausländische Futtergerste gut 157 160 M

Haker kest inländieoher gut 1965 00 200,00 mittel
gering ausländ gut mittel Wand 165 170

Mais stetig runder t 146 143 amerikanischer bunter t147 160 zu enBerlin 4 Mal Fröhmwarkt ſamtlſeh festgestellte Proſse
Weizen inländ ohne Angebot Roggen inländ ohne AngebotGerste inländ Futtergerste mittel an gering 160 167 gute 168

178 russische und Donau leichte 158 1690 alles ab Bahn a frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen schles fein
198 202 mittel 192 197 gering 188 191 russischer und Donau
mittel u gering russischer kein amoerikab Bahn u frei Wagen Mais emer mixed guter 145,00 148,00
abfallender runder 146,00 148,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländische u ausläsndigohe utterware mittel 16 179
keine und Taubenerbsen 180 190 kleine Kocherbeseon ab
Bahn und frei Wagen Weizen mwehbl 00 26,75 27,25 Roggen
mehl o und 24,20 26,10 Weizoenkletfe 11,60 12,00 Roggen
kleie 12 80 13,20 ab Mühlse

Hawburg 4 Mai Weizen rubig meeoklenb u ostholstein
195 200 Roggen fest mecklenb u altmärk 176 184 russ
cif 9 Pud 10/16 Mai 139,60 d Gerste flau südruss ecik Mai
124,650 Hakter fest holst u mecklenb 192 195 M ais flau
Americ mixed eif per Mai 104,00 La Plata eit Mai Juni 104,00

Knuritollelmehl aond Stärke
Berlin Mai Kartoffelmehl und StärkeFeuchte Stärke
Magdeburg 4 Mai

18,25 168,75

Kartoffelstärke und Mehl 17,25 17,60

Zucker
Hamburg Mai nachm 3 Vhr Räben Rohzuokoer 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an bord Hamburg per
Mai 19,50 Juni 19,60 Aug 19,80 Okt 19,26 Dez 19 16 März 19,40
Stetig

London 4 Mal 9690 Javazuoker fest loco 10 sh 6
Roh Räbenzucker stetig loco 9 sh 8 d

Kaffee
Hamburg 4 Mai 3 UVhr Kaffee good average Santos

per Mai 29,00 Gd Sept 29,50 Gd Dez 29,76 Gd März 30,00 Gd
Stetig

Hamburg Mal Kaffee rubig Umsatz 2000 Sack
Petrolenm
Petroleum stetig Stand whlte looo 6,80
Bpiritos

Norébausen 4 Mai kranntwein 40 o Vol für 100 vwg 59 50
bis 60,60 45 o Vol kür 100 kg 66,60 67,50 per loco und Mai
lieferung 1907 per Lieferung Mai September und Juni dept
50 Pf teurer ohne Faß ab Brennerei

Hawburg 4 blai Spiritus stetig Mai 19,00 Mai Juni
19,00 Juni Juli 19,00 G

Oelzanten Oele Fettwaren
Bremen 4 Mai Schmalz stetig Loko Tube u46/2 Pf in Doppeleimern 474 P
Hamburg 6 Mai Rüböl stramm verzollt 72,00
Köln 4 AMai Käüböl looo 74,00 Okt 69,00

Wolle Baumwolle
Bremen 4 Mai Baumwolle ruhig Upl midadl loco 69,

Chemifesche Frodukte
Merseburg 3 Mai Ohilisalpeter Bericht von Hugo

Eichhorn Tendenz matt vordere Sichten reichlich angeboten
nächstjährige Termine ruhiger Heutige Notierung loco 16,60 M
Februar Alärz 1908 10,70 M frei Fahrzeug Hamburg

London 3 Mai Ohilisalp ord 11 sh 9 ratt 12 h O d

Hamburg Mai

Firkins

VWansgeretHnale 4 dedente aher unter Nall
Saale Trotha 4 Mai morgens 2,40 abends 2,46

2 Bernburg 3 Mai 1,70 4 Mai 1,70
Molaau Ineor Ager Slvo

e Mai FaſſſWurhe l Mai al a ohseFudweis 3 r1,00 Torgau 4 2,52 10Prag Wittenberg 8,18 2 2Jungbunzlau 0,86 2 Koslau 2 2,77 3Laun 0,66 10 Barb y i 98 4Pardubitz 0,68 2 Magdeburg 12,49 7 2Brandeis T1 o 6 Tangermde i 3,4 6Meinik 11 24 6 Wiitienberge i 8,25 7Leitmeritz I 10 2 hbömiiz Peg 8 282
Aubig 4 1,67 ILauenburg 4 2,756Dresden 0,66 8 2

Aussig Von de n oberen Plätzen werden 2 em Wuchs gemeldet

Proben frankKo

Versandhaus für
Sefdemiungren d Wollfstoſſe

Unerreichte Auswahl bei billigsten Preisen

Aus Michels Zerlin W
Leipziger Strasse 96 Ecke Charlottenstr

4 Hoflieferanten Diplome Prämiiert Paris 1900
Katalog gratis

0bliga tionen von ind Ges Gfewerksob D Kafser

der beste aller Koffer
der leichteste aller Koffer

KonkKurrenzkKofter ver billigste aller Koffer

3 e
Akt Ges f Anil Fabr 4 I102 do do unk 10 4 595,500do do 4/2 103,000 Hamb Amerfk Pakt 4 100 008
Allgem Elektr Ges 4 97,508 do do 101 25do do 1 98 80 Harpener oonv 1892 4 53 000Anhalt Kohlenwerke 4 88,008 do unk 07 m 777
Berl Elektr Werke Hartw Masehinen z 103,5

naheo o unk ernBraunschw Kohlen whes Hscheter Farbw
Buderus Eisenwerke 4 99 o Hohenfels Gew 6 102 508
Burbach Gewerksch 5 103 oodre Gobr Körting 4 o oos
Charlott Wasserw 4 g9 so Krupp Guazstahl
Continentale do l 100,600 Laurahütte S 98 5060
Dannenbaum 4 s s08s I udw Löwe Co a 88 908
Dessauer Gas 42 Nephihe Gold Anl 4 96760do 1892 a Neue Bog Ges rdo 1eg8 4 101 250 do 0 90Bangen t recage 97,750 Noraeuteon igra
tsoh Bierbrauerei 102,500 0 odo Kabelwerke 103,000 do 1902 499,508Donnersmarekhätte 3 95,2560 Oberzohl Elsenb B

Dorimund Union 6 oes de Eiſen Ind 4 097 000do do 5 of ges Reombaeber Hütteuw l 103 26 a
do do 4 98,755 KRybnieber Steiak e 101 008

Rlektr Liet Ges a 1602,300 Sobalker Gruben 4 98,008

do r u 102,100 33 7 ndo o unk 10 4 e 102 100 0 0Gelsenkireh Bergw 4 99,000 9o0 do 19085
Georg Mar Bergw Ah Sohuekoert Rloktr t ro do 4697,900 do do rGes f Elektr Untern 4 696 200 aus K Maleke 99do do äi 25 eiliger Merget Ah

F A Wintersteins
Koffer u Loderwaren Fabrilkk

Leipzi g Hainstrasse 2
Preoieliste Koetenfrel

9



Cheek Annahme und Vl 87 e e ch Co An Wenn von Gonto Corrent Verkehr d a r
Kommanditiert von der Anhalt Dessanisehen Iandesbanr usländischen Banicnoten Woehsel r ver P r
Halle aS Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg und Geldsorten KEinlösung von Coupons etc einzein vermletbar ore

e

HRentag den 6 Mai er

Workstätten S r 73 l d In 8 Werkstätten

m meiner Renen Gesehäftslokalitäten a
Ausstellungshaus Alter Markt 2 Ausstellungshaus

kuür türWohnungs Knnst IB Maur ken Nach Wohnungs Kungt

Iuh Fr Dienemagan

Fernrutk 384 Möbelfabrik Fern 384

e m äh

X VII Grosse
Pferde und Equipagen

o lam m
Franz velnecke Hannover
86 Kutſchiwagen neue moderne d

wenig gebrachte Landauer Phastons
Conupés Kutſe i u n PonywagenDogcearts un eh gen meeBerlin Luſſe iſt r ulte
Damm entuenh
Ia Qualität in nweneſten r zu
elegant Promenaden r ilarbtuch und mat erue Anzugſtoffe fürHerren und Knaben pechgnde billigſt

jedes Maß Proben frei

nun Niemer Sommerfeld I n G
e

S 5Pried Kru
AktiengesellschAKbtien IIv e

4 S W W S O n 2 und Wirtschaftsgegenständen
J Zusammen 20600 bewinne i W v

Kiel Gaarden I M 56900Abt Mas chen S Leinen II Baumwollenwaren J Lose t Lose für 10 Mark
der Lose General DebitS a är Porto und Liste 30 PfDampfmaschinen c Bedentende Erweiterung
Hermann Semper

un U4 T Anlage
ler Art

Trockeneinrtèehtungen fus alle e Koch und
Waschellchen Badeeinrichungen

nen a O Bote
Sachsesse Co Halle S

So Holeaongesema an Fata
Zwelggeweodktto Droedeon and Bouthan O Seht

Ziehung 27 u 23 Mai d I

hauptgewinne i V von
M 6000 60 1kquigage m 2 Ferd
M 4060 00 Equipage m 2 Pferd
M 3960 00 lIagéwag m 2 Pferd
M 20090 00 1 8tactwag a Pferd
n 22000 66 28 Flerde
n 4880 00 38 fakrröder darunt

elegante DamenräderHalle a Leipzigerstr 100 a 500070 Sag an
bestehend in nützlichen Haus

extra empfiehltu versendet

stehender und Hegender Banart mit Präzielons dieser Abteilung t c
Magdeburg

Ventilsteuerung Patent Lentz

Mark Kaiserstr 90 Telefon2s99
Bergwerksmaschinen aller Art insbesondere

Lose n I I
Vördermasehinen

Laftkompressoren sind zu haben wo die veKuannten Flaicate ausPumpwerke usw
hängen

Fahrrädoer
praktiſch und dauerhaft erhalten reelle
Leute auch auf Teilzahlung bei
Vriedrieh Gronnu Barſüße rſtr 16 16

r vollerBraut

Diosol Motoren
I Groggwagserraum a Wasser
e rohrkessel ne ar

Eigen a Kug b n jeder Art und Grösse

gern Zu rnvt m harlſtraDampfwaſchauſtalt en 1257 enene Grohbetrieb h Bernsteig Fuſsbodeolack ufarbeGardineuſpaqpuereie amilienwa ſche hege
p ZirSpezialität 8 2Feine Hexrenwäſce Oberheinden Kragen

Manſchetten Serviteurs Auf Neu 53e e

Stroiohfertig in Dosenhre Soer
Marke R o ne 200 pPtg

Moflierſeranten Marke Herkuleos 160 PfgJuweltere und Rdeleehnlte do für 1 Kilogr DoseKönigl Grlieoch Hoflleferanten M alle a Posotatr S In Drogon u Farbonhandlung en

T
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